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Gewerbe und Industrie Ausstellung zu Kalle a d S 1881

Aus der Gewerbe u Industrie Ausstellung

Gruppe XIX
Die höhere Töchterschule zu era

Wenn wir heute unmittelbar auf die Besprechung der
Ausstellungsobjekte unserer Waisenhausschulen diejenige der
höheren Töchterschule in Gera folgen lassen so hat dies nicht
allein seinen Grund darin daß die Geraer Ausstellung sich
dicht neben dem den Francke schen Stiftungen eingeräumten

Platze befindet sondern auch well gerade Se Durchlaucht
der Fürst von Reuß es war welcher von allen regierenden
Herren des Ansstellungsgebietes als der erste unsere Stadt
mit seinem Besuche beehrte

Nachdem wir den ausgelegten Lehrplan gründlich durch
gelesen und hierdurch die Bertheilung des Stoffes aus die
einzelnen Klassen 8 kennen gelernt hatten besichtigten wir
die Ausstellung Zunächst erkannten wir als besonders lo
bens und beachtenswerth die Art der Anordnung Die
selbe ist klar und durchsichtig Aus jerer Klasse sino durch
schnittlich nur etwa drei Arbeiten vorhanden aber gerade
dies erleichtert die Uebersicht außerordentlich und ermöglicht
es mit Leichtigkeit den ganzen Plan welcher den weiblichen
Handarbeiten zu Grunde gelegt ist deutlich und korrekt zu
erkennen Von jeder Stufe ist die Anfangs und die
Schlnßarbeit welche das Klassenziel vorschreibt vorhanden
Es ist dieselbe sehr empfehlenswerte Art und Weise welche
so mancher Lehrer anwendet indem er das von seinen neu
eingetretenen Schülern zuerst beschriebene Schreibebuchble lt
aufhebt und es dann dem Hefte einfügt das er am Jahres
schluß beim Examen vorlegt um zum Vergleiche der Lei
stungen von Sonst und Jetzt herauszufordern Klasse 8 ist
vertreten durch die Arbeiten von Marie Putsche und Marie
Zimmer Ein einfacher gestrickter Streifen zeigt den Be
ginn des Unterrichts ein fertiger mit einfachen Maschen
gestrickter Strumpf das Ende desselben In Klasse 7 wer
de größere Strümpfe hergestellt Während Klaffe 8 mit
Nadeln Nr 5 arbeitete bedienten sich die Kinder der 7 Stufe
der Nadeln Nr 4 Als Ausstellerinnen fungiren Rosa
Steinbach und Klara Köhler Neben einem mit verschieden
artigen Maschen hergestellten Streifen liegt der fertige grö
ßere mit feinerem Garne gestrickte Strumpf In Klasse 6
wird das Stricken fortgesetzt und die Fertigkeit darin selbst
stäudiges Ansangen Einstricken des Namens c erweitert
Ausstellerinnen sind Elisabeth Jung und Johanne Fischer
Mit Kl 5 beginnt das Erlernen des Häkelns und Zeichnens
sowie der Buntstickerei Ausgestellt sind die Arbeiten von
Blanka Abigt Sticktuch Elisabeth Gärtner Anna Bier
ling Hedwig Müller Häkelarbeit in verschiedenen Muster
Elisabeth Schwartze und Klara Franke Anfänge der Bunt
stickerei In Klasse 4 wird das Nähtuch zur Hand genom
men und daran Verbindungs Besestigungs und Ziernähte
geübt sowie Aufnähen von Knöpfen Ausnähen von Knopf
löchern u dgl erlernt Vertreter dieser Stufe sind Frieda
Gerhardt und Elise Busch deren Nähtücher große Akkura
tesse zeigen Zuschneiden Nähen und Filetstricken wird in
Klasse 3 gelehrt Es liegen hier von Elisabeth Zimmer
und Elisabeth Helbig genähte mir gehäkelten Spitzen besetzte
Kinderhemden zur Ansicht da sämmtlich Zeugnisse sauberer
und sorgfältiger Arbeit Elisabeth Helbig und Anna Rie
mann zeigen ihre erlangte Fertigkeit im Filetstricken Un
scheinbar und doch mit großer Treue und Sorgfalt ausge
führt sind die von Klasse 2 anzufertigenden im Haushalte
sv unendlich wichtigen Stopfarbeilen Stückeinsätze c Wir

lesen hier die Namen Elisabeth Fischer Martha Röhrig
Anna Wolf und Anna Hösler M R und E F haben
doppelte Arbeiten geliefert Ziel der ersten Klasse ist das
Erlernen der einfachen Weißstickerei Zuschneiden und Nähen
eines Damen sowie eines Knaben und eines Herrenhem
des Ausgestellt sind die Arbeiten von Martha Haupt
und Martha Anerbach Hemden mit Weißstickerei Zeichen
tücher in Blau wohl wegen der weniger grellen Farbe

anderwärts sahen wir Gleiches nur in Roth haben
gefertigt Martha Querbach und Adele Fraulob Die
Arbeit der Gertrud von Ziegenhierd ist ein Kinderhemd
mit Falten und ein Herrenoberhemd Alle genannten
Ausstellerinnen verdienen volles Lob für die bei dem An
fertigen ihrer Arbeiten bewiesene sowohl im Kleinen wie
im Großen geübte Treue Der Gesammteindruck der
Geraer Ausstellung ist dem der Ausstellung seitens der
Francke schen Stiftungen gleich Kein Prunk kein Glanz
keine kostbaren Stoffe keine Luxusarbeiten sind zu sehen
nur für das Haus wird gearbeitet und erziehlich gewirkt
Mit dem Grundsatze ist völlig gebrochen die Kinder besse
rer und gut situirter Klassen nur zu Salondamen nach
französischem Muster zu erziehen zu Saloudamen welche
die Fürsorge des Hauses fremden Leuten überlassen das
Höchste und Heiligste aus Erden die Erziehung ihrer eige
nen Kinder in die Hände von Dienstboten legen in der
ganzen Literatur und in den schönen Künsten bewandert
sind nur nicht im eigenen Hause in die Kinderstube und
deren Lärm nur mit Entsetzen blicken die ganze Chemie
der Küche auswendig wissen aber nicht einmal eine ein
fache Suppe zu kochen verstehen

Die gefammte Ausstellung der höheren Töchterschule
in Gera durchweht ein gesunder Hauch Dem deutschen
Hausfleiße und der Würdigung deutscher Frauenarbeit ist
zu vollem Rechte verhelfen worden

Schließlich sei noch erwähnt daß die beim Unterricht
in den weiblichen Handarbeiten gebrauchte Materialien
und Gegenstände wohlgeordnet an der Wand zu sehen sind
ebenso die Anschauungsmittel durch welche die Lehrerinnen
den Kindern die Anfertigung dieser Masche jenes Stiches
oder Umschlages c verständlich machen

Einige wenige Schritte zur Rechten von der erwähn
ten Ausstellung steht ein einfacher mit schwarzem Leder
tuche bedeckter Tisch Eine Tafel belehrt uns daß wir in
den aufgelegten Gegenständen Arbeiten der Taubstummen
und Blödeuanstalt zu Schleiz vor uns haben Kalligraphisch
untadelhaft beschriebene Zettel sie rühren wohl von der
Hand des Vorstehers Herrn R Möhring selbst her
nennen Namen und Preis der Ausstellungsobjekte Es sind
lauter einfache Sächelchen doch nett und zierlich angefer
tigt und verdienen weil von nicht vollsinnigen Kindern
gearbeitet wohl unsere Beachtung Wenn es den Besuchern
der Ausstellung so geht wie uns weckt gerade dieser so
einfach bestellte Tisch das ganze Mitgefühl wach Wir
lernen das große Glück erkennen daß uns vollstnnige Kin
der bescheert wurden und lernen gleichzeitig begreifen wie
weithin die Fürsorge der Regierungen in unserer Zeit sich
erstreckt Während früher solche Unglückliche elend dahin
lebten vielleicht gar noch von schlechten Menschen zur Ziel
scheibe von Spottreden gemacht wurden und unbrauchbare
Mitglieder der menschlichen Gesellschaft blieben nimmt man
sich jetzt derselben allerorten liebevoll an unterrichtet nnter
weist und bewahrt sie Auch für sie gilt ja Christi Zuruf
Lasset die Kindlein zu mir kommenI Doch nun zu

den ausgestellten Gegenständen selbst Da steht ein halbes

Dutzend hölzerne Stühlchen mit Tisch lauter respektable
Möbel für eine rechtschaffene Weihnachtspuppe und ein
Lampenteller von flockigem Papier in leuchtend rothen
Farben Goldene und silberne Sterne zum Christbaum
ausputz bunt durchzogene Kreuzchen lauter hübsche Buch
zeichen liegen zur Ansicht und Verkauf da Ferner giebt
es verschiedene hübsche Lampenteller und Nähkissen herge
stellt von farbig durchzogenem Wachstuche und als um
fangreichstes Stück einen hölzernen Arbeitskasten sorgfältig
beklebt mit einem Geflecht von schwarzem und goldenem
Papier

Das ist das ganze Sortiment aber wem käme es
wohl in den sinn über diese Einfachheit auch nur im
Geringsten zu lächeln wenn er dessen gedenkt mit welchem
Interesse die kleinen Aussteller bei ihren hierher gesandten
Gegenständen in Gedanken weilen mögen welche Wichtigkeit
sie ihrer Arbeit beilegen welche Freude sie darüber empfin
den wenn der eine oder andere Gegenstand angekauft
wird und wie bereit dieselben sind in letzterem Falle sofort
von ihrem Vorrathe daheim nachzuschicken Darum
geehrter Leser gehe nicht an dem Tische dieser armen Kin
der achtlos vorüber

Gruppe XVII
Wissenschaftliche Instrumente

Herr Hermann Kiehl Uhrmacher in Halle hat eine
geschmackvolle Standuhr Sekunden Regulator Ge
häuse in deutschem Renaissancestyl Herr Robert Koch
Uhrmacher in Halle eine ähnliche Uhr Sekunden Regu
lator ebenfalls in künstlich gearbeitetem Gehäuse befin
dend ausgestellt Man erkennt daraus den Fleiß deutscher
Arbeit und jedes Auge erfreut sich an diesen Gegenständen
an welchen viele Besucher vorübergehen gewiß nicht ohne
den Wunsch laut werden zu lassen seine Zimmer mit einer
solchen Uhr geziert zu sehen Doch wir gehen weil wir
uns bei einem einzelnen Gegenstande nicht allzu lange auf
halten können weiter und kommen zu einem verschlossenen
Raume über welchem die Firma Gauernackk Rein
both Mechaniker in Dresden steht Während wir bis
jetzt Apparate und Instrumente gesehen haben welche zu
Messungen zum Zeichnen c bestimmt waren erblicken wir
hier Apparate die lediglich den Zweck verfolgen den kranken
Körper gesund zu machen ihn von seinen oft schmerzlichen
Leiden zu befreien Dieselben bestehen aus elektro medizi
nischen Apparaten konstante Batterien und Induktions
apparate neuester Konstruktion Wir sehen einen gro
ßen Induktionsapparat nach Stöhrer mit 2 Elementen
und Hebevorrichtung einen Doppelapparat nach Stöhrer
zu 20 Elementen für Jndnktions und konstanten Strom
eine Handbatterie nach Stöhrer zu 20 Elementen mit
theilweiser Hebung und Hartgummizellenkasten ferner einen
neuen Universalapparat nach Dr Ritter eine konstante
Plattentauchbatterie zu 30 Elementen mit verdeckbarem
Hartgummizellenkasten und Hebevorrichtung zu je 15 Ele
menten wieder einen Induktionsapparat mit 2 Elementen
Galvanoskop Rheostat Unsere Augen schweifen weiter und
erblicken immer von Neuem sauber gearbeitete Induktions
apparate hiereinen da einen jeder von anderer Konstruktion
und was noch besonders gut ist der Käufer erfährt beim
Anblick eines solchen Apparats sofort den Preis Wir
nennen noch einen Induktionsapparat nach Stöhrer mit
einem Element und Hebevorrichtung sekundären und pri
mären Strom regulirbar wie Rheostat verschiedene Gal
vanoskope eine konstante Plattentauchbatterie nach Stöhrer



zu 30 Elementen mit Hebevorrichtung zu je 10 Elementen
auch einen sehr niedlichen kleinen Induktionsapparat nach
Dr Spam er serner einen kleinen Jnduktions Apparat
mit 1 Element in hermetisch verschließbarer Hartgummi
büchse Eine Handbatterie nach Stöhrer zu 20 Elemen
ten mit Hebevorrichtung zu je 10 Elementen eine Platten
tauchbatterie neuester Konstruktion nach Dr Ritter zu
30 Elementen mit verdeckbarem Hartgummizellenkasten und
endlich ein Induktionsapparat nach Stöhrer mit 2 Ele
menten und Hebevorrichtung dessen sekundärer und primä
rer Strom durch eine Hülse gedämpft und durch einen
kleinen Hebel gewechselt werden kann ziehen unsere Auf
merksamkeit auf sich

Wir nehmen von diesen zum Heile der Menschheit
Mit größter Sorgfalt angefertigten Apparaten Abschied und
wenden uns nach einer Ecke wo bescheiden auf einem klei
nen Tischchen unter Glas und Rahmen ein kunstvolles Werk
einer Sekunden Pendel Uhr einen Monat gehend ruht und
ausgestellt ist von Herrn Karl Heinrich Heuer Großuhr
macher in Magdeburg So wenig es ist was wir hier
auf diesem Plätzchen sehen so scheint doch der Werth dieses
ausgestellten Gegenstandes soweit aus seinem Aeußeren zu
schließen ein um so größerer zu sein

Herr Heinrich Hirzel aus Plagwitz bei Leipzig hat
verschiedene Apparate für chemische Zwecke ausgestellt welche
indessen dem Fachmann gewiß mehr Interesse als dem Laien
abgewinnen werden

Damit wir aber auch immerwährend von dem Fort
schritte der Zeit unterrichtet sind hat Herr Uhrmacher
Kurt Jaehler aus Schmolln sowie Herr Uhrmacher
M a y in Halle Thurmuhren aufgebaut Letzterer zeigt
uns aber auch noch 2 vollständige im Betriebe befindliche
Telephon Stationen eine erst aus neuester Zeit stammende
für den Verkehr bestimmte Einrichtung Das Telephon
scheint übrigens da man sortgesetzt bemüht ist dasselbe zu
verbessern leistungsfähiger zu machen noch eine große Zu
kunft vor sich zu haben Wie schön ist es doch sich mittels
solchen Apparats sprachlich unterhalten zu können

Zu einer Station gehört Telephon Wecker Umschalter
und Blitzableiter und sind diese Gegenstände auf je einem
Tischchen ausgestellt welcher letzterer beim Schluß des
Dienstes bezw bei Außerbetriebsetzung der Station ver
möge eines Deckels geschlossen werden kann Wie wir
hören wird Herr May noch andere Gegenstände als da
sind Blitzableiter Mikrophon Telephon Stations Einrich
tungen c folgen lassen

Herr Mechaniker M Natho vormals I G Loch
Mann in Zeitz zeigt uns diverse recht zierlich gearbeitete
Modelle zu Dampfmaschinen und Herr Mechaniker L F r a n k
in Eisenach verschiedene mathematische Instrumente Unter
ihnen befinden sich und sind erwähnenswerth 3 gut ge
arbeitete Nivellirinstrumente mit und ohne Distanzmesser
ein Baumhöhemesser zugleich Handnivellir Instrument ein
sehr niedlicher bequem bei sich zu führender Gegenstand
ein 20 Meter langes Stahlbandmaß für Geometer und
endlich ein Handnivellir Instrument zugleich als Höhen
winkelmesser verwendbar

Telegramme
Berlin 23 Mai Der Handelsvertrag mit Oester

reich Ungarn ist heute Vormittag vollzogen worden der
Handelsvertrag mit der Schweiz wird heute Abend voll
zogen werden

Bern 23 Mai Der italienische Gesandte Melegari
ist gestern Abend in Folge eines Schlaganfälls gestorben

Wien 23 Mai Die von der Majorität des Schul
ausschusses beantragte Abkürzung der Schulzeit wurde in
namentlicher Abstimmung mit 156 gegen 149 Stimmen
angenommen Für die Minorität welche für die dies

Freund oder Feind
Fortsetzung

Sie kam noch zur rechten Zeit
In der letzten Minute
So bin ich wenigstens frei von dieser Schuld,

seufzte Millh aber ihn den Geliebten meines Herzens
habe ich gemordet er mußte sterben zur Strafe für meinen
Frevel

Was sagst du da Dirne kreischte Harriet und
schüttelte das erschrockene Mädchen du wagst mir zu
gestehen der Viscount of Lorne sei dein Geliebter ge
wesen

Ich verstehe Euch nicht edle Dame, stammelte
Millh die sich in diese plötzliche Umwandlung der eben
noch so gütigen Harriet nicht zu finden wußte ich kenne
keinen Viscount os Lorne

Von wem sprichst du denn sonst
Vom Lieutenant Walker er stand an der Psorte und

erwartete mich er wurde meuchlings niedergestochen

Harriet griff an ihre Stirn Ha ich vergaß Du
liebtest den Lieutenant Walker fragte sie wieder milder
Millh nickte stumm Und du glaubst er sei ermordet

Ich glaube es nicht ich weiß es Ich Unselige habe
den Mann den ich liebte in den Tod geschickt

Nein das habe ich Unselige gethan, entgegnete
Harriet und brach in ein krampfhaftes Schluchzen aus

Deinen Geliebten habe ich wohl geborgen den meinigen
stellte ich an seinen Platz

Millh sah dem Ausbruch mit Staunen und Schrecken
zu sie wagte nicht den Worten der Dame Glauben zu
schenken Was starrst du mich so an fuhr Harriet auf

meinst du ich rede irre Es ist die Wahrheit Der
Viscount of Lorne ist an der kleinen Pforte ermordet
worden ich habe seinen grausam zerstampften Leichnam
gesehen

Und Lieutenant Walker lebt unterbrach sie Milth
athemlos

Ich sage es dir ja er lebt und ist heil und gesund
ich selbst habe Sorge getragen daß ihm kein Haar gekrümmt
ward, antwortete Harriet bitter

bezüglichen Beschlüsse des Herrenhauses eintrat sprachen
Beer und Eduard Sueß Letzterer erhielt wegen unparla
mentarischer Angriffe einen Ordnungsruf Der Präsident
ließ wegen wiederholten Beifalls die Galerie räumen

Pest 23 Mai Der Kronprinz und die Kronprin
zessin haben heute die Rückreise nach Wien angetreten Zur
Verabschiedung hatten sich der Erzherzog Josef mit seiner
Gemahlin die Minister die Hos und Staatswürdenträger
die Geistlichkeit die Bürgermeister viele Herren und Damen
der Aristokratie und eine dichtgedrängte Volksmenge auf
dem Bahnhof eingefunden Der Kronprinz dankte dem
Ministerpräsidenten und den Präsidenten beider Häuser des
Reichstags sowie dem Oberbürgermeister sür den ihm
und seiner Gemahlin bereiteten herzlichen Empfang und
verhieß baldige Wiederkehr Die versammelte Volksmenge
begrüßte das kronprinzliche Paar mit enthusiastischen
Eljenrusen

Petersburg 23 Mai Nachrichten aus Alexandrowsk
von gestern besagen daß die Unruhen in den Kreisen
Alexandrowsk und Melitopol fortdauern Die Bauern
überfallen daselbst die jüdischen Grundbesitzer und Pächter
Beim Einschreiten der Behörden unterwarfen sich die Tu
multanten ohne Widerstand Nach Alexandrowsk ist mili
tärische Verstärkung abgegangen In Jekaterinoslaw
wurden gestern zwei Personen verhastet welche mit Pro
klamationen von Petersburg angekommen waren Aus
Nowotscherkask wird gemeldet daß nach Rostow drei Sot
nien Kosaken abgesandt wurden weil daselbst auf von bis
jetzt noch nnermittelter Seite ausgegangene Drohungen hin
gegen die dortigen Juden gerichtete Ruhestörungen befürchtet
wurden Bis jetzt ist aber noch keine Ausschreitung vor
gekommen Der Schaden welcher durch die am 8 und
9 d M in Kiew verübten Gewaltthätigkeiten verursacht
wurde belänst sich nach den polizeilichen Ermittelungen für
vier Stadttheile auf 1 137 831 Rubel Nachrichten über
die Höhe des Schadens in den beiden übrigen Stadttheilen
liegen noch nicht vor Die außerordentliche persische Ge
sandtschaft hat gestern Petersburg wieder verlassen

Bukarest 23 Mai Der aus etwa 40 Gruppen
bestehende historische Festzug welcher von den Korporationen
Studenten Bewohnern der Dobrudscha und Mitgliedern
der fremden Kolonien anläßlich der Krönungsfeier veran
staltet war desilirte heute Nachmittag vom schönsten Wetter
begünstigt vor dem Könige der Königin und den Prinzen
von Hohenzollern Eine große Menschenmenge wohnte dein
Vorbeimarsche des Zuges bei Heute Abend findet im
Theater Festvorstellung statt

Konstantinopel 23 Mai Die telegraphisch ge
meldete Konvention deren Unterzeichnung unmittelbar be
vorsteht wird nach dieser Unterzeichnung durch die Vertreter
der Mächte in Athen der griechischen Regierung mitgetheilt
werden und dabei seitens der Mächte erklärt werden daß
die zwischen Griechenland und der Psorte abzuschließende
entsprechende Konvention sich mit der von den Mächten uud
der Türkei abgeschlossenen vollständig decken müsse Die
Botschafter haben nach erfolgter Genehmigung ihrer Regie
rungen die Gesandten in Athen aufgefordert in diesem Sinne
bei der griechischen Regierung vorzugehen

Die von den Botschaftern und den türkischen Dele
girten festgestellte Konvention sowie ihr militärischer An
hang werden nach Unterzeichnung seitens derselben durch
den hiesigen griechischen Gesandten welcher dazu entsprechende
Vollmacht erhielt ebenfalls unterzeichnet werden Sodann
erfolgt die Ratifikation der Abmachung seitens des Sultans
und des Königs Georg worauf die Operationen zur Okkupa
tion des cedirten Gebietes stattfinden Die Konvention hat
im Wesentlichen folgenden Inhalt Art 1 enthält die An
gabe der festgesetzten neuen Grenzen Art 2 betrifft die
Abtretung Puntas und seines Gebietes dieselbe erfolgt in
der Weise wie es der Akt vom 21 Juni 1832 bestimmt

Millh achtete nicht auf den Ton sie hörte nur die
Worte die ihr wie eine Himmelsbotschaft klangen Ihr
Ihr habt ihn behütet rief sie abermals vor Harriet nie
dersinkend und ihre Lippen auf den Saum ihres Gewan
des drückend Wie soll ich Euch danken Mein Blut
mein Leben gehört Euch ich bin Eure Magd gebietet über
Mich

Schweig schweig Kind du weißt nicht was du
willst, wehrte Harriet jedes Wort zerreißt mein Herz
Nicht um den Lieutenant zu schützen entzog ich ihn der
Gefahr ich wollte den Hüter des Königs entfernen

Ihr wäret im Bunde gewesen mit den Verfolgern
des Königs unterbrach sie Millh schaudernd Unmög
lich er befand sich ja im Schutze Eures Vaters

Und dennoch verrieth ich ihn, murmelte Harriet
aber nicht so wie du meinst Ich hatte von einem Plan

gehört ihn nach Schottland zu bringen den wollte ich
fördern

Ihr ließet Euch täuschen durch eine List die auch mich
täuschte fiel Millh ein

Und opferte ihr meinen Geliebten der Stahl des
Mörders der für die Brust des deinigen bestimmt war
traf ihn Unser Schicksal ist das gleiche Und doch so
verschieden ich brachte den König in Gefahr du hast ihn
errettet der Viscount of Lorne ist todt Walker lebt

Wo ist er
Du sollst ihn sehen sogleich, sagte Harriet ent

schlossen und erhob sich Eine Nacht wie die heutige
löst alle Bande verkehrt jede Ordnung ich hole ihn
hierher

Sie verschwand Wieder blieb Millh eine geraume
Zeit allein endlich öffnete sich die Thür aber es war nicht
Miß Harriet die zurückkehrte mit einem lauten Schrei
sank das junge Mädchen in die Arme des todtgeglaubten
ihr zurückgegebenen Geliebten

Lange hielten sich beide wortlos umschlungen noch
länger währte es bis sie gegeneinander auszutauschen ver
mochten was sie erlebt in dieser furchtbaren ereignißreichen
Nacht Walker war als Harriet ihn aus dem Gefängniß
erlöst ebenfalls auf den Kampfplatz geeilt aber zu spät

Weiter betrifft er die Abrüstung Suntas und PrevesaS n
drei Monaten nach erfolgter Ratifikation und die Freiheit
der Schifffahrt im Golfe von Arta Art 3 besagt daß 7as
Leben das Eigenthum die Ehre die Religion und die Ge
bräuche der Einwohner der abgetretenen Gebiete gewissen
haft geachtet werden sollen Die Einwohner werden rn
ihren bürgerlichen und politischen Rechten gleichgestellt
Art 4 spricht die Anerkennung des Rechtes des Prvvat
eigenthums und der Vakufgüter aus und Art 5 bestimm
daß der Sultan nach wie vor über die kaiserlichen Besitzungen
verfügen wird Eventuelle Streitigkeiten werden durch eine
weiter uuteu vorgesehene Kommission eventuell durch die
Mächte entschieden Art 6 setzt fest daß Expropriationen
nur aus öffentlichen Nützlichkeilsrücksichten und mittelst Ent
schädigung stattfinden können Die außerhalb des König
reichs Griechenland wohnhaften Eigenthümer werden ihr
Eigenthum verpachten oder durch andere verwalten lassen
können Art 7 gestattet daß die Einwohner der Nach
barprovinzen werden fortfahren können ihre Heerden zur
Weide in Gemäßheit des Herkommens ab nach
den abgetretenen Gebieten zu senden Art 8 gewähr
leistet die Freiheit und offene Uebung des Kultus der
Mohamedauer Es werden keinerlei Eingriffe in die hier
archische Autonomie der Gemeinden noch in die Ver
mögensverwaltung stattfinden ebenso werden dem Verkehr
der Gemeinden mit den geistlichen Chefs keinerlei Hinder
nisse bereuet werden Die Gerichtshöfe der Scheris werden
die Gerichtsbarkeit in rein religiösen Angelegenheiten auszu
üben fortfahren Art 9 bestimmt daß eine türkisch griechi
sche Kommission während zweier Jahre mit der Regelung
aller auf das Staats oder Privateigenthum bezüglichen
Fragen betraut sein wird Im Falle von Streitigkeiten
findet ein Rekurs an die vermittelnden Mächte statt Art 10
setzt fest daß Griechenland einen verhältnißmäßigen noch
zwischen der Pforte und den Mächten zu vereinbarenden
Theil der türkischen Staatsschuld übernehmen werde Art 11
enthält das Verbot Ausnahmsmaßregeln zur alleinigen Ent
waffnung der Mohamedauer zu ergreifen Art 12 legt
Griechenland die Verbindlichkeit auf die auf Unterdrückung
des Räuberwesens bezügliche Konvention von 1852 zu er
neuern Art 13 setzt eine dreijährige Frist fest zur Abgabe
einer Erklärung durch diejenigen Einwohner welche ottoma
nische Staatsangehörige bleiben wollen Während dieser drei
Jahre werden die Mohamedaner vom Militärdienste frei
sein Art 14 bestimmt daß die oben erwähnte türkisch
griechische Kommission die rückständigen Steuern und die
Steuer des laufenden Jahres regeln werde Art 15 besagt
daß ein besonderer Akt die Details der Räumung und der
Uebergabe der abgetretenen Gebiete regeln werde Die tür
kischen Truppen werden die Räumungsfristen abzukürzen
streben Art 16 räumt den Mächten das Recht ein eine
Kommission zur Überwachung der Räumung und Gebiets
übergabe zu ernennen Art 17 bestimmt daß gegenseitig
eine vollständige Amnestie gewährt werde Art 18 daß der
gegenwärtigen Konvention nnverweilt eine zwischen Griechen

land und der Türkei abzuschließenden Konvention dieselben
Bestimmungen enthaltend folgen werde Art 19 daß die
Ratifikation dieser Konvention in drei Wochen oder wenn
möglich noch früher erfolgen werde Die Konvention ist
vom 22 Mai datirt Der besondere Anhang zur politi
tischeu Konvention hat folgenden Inhalt Art 1 Das an
Griechenland cedirte Gebiet wird in sechs Sektionen einge
theilt Art 2 Die Ränmuug einer dieser Sektionen wird
drei Wochen nach der Ratifikation die Räumung von vier
anderen Sektionen drei Monate nach der Ratifikation und
die Räumung Volos als der sechsten Sektion fünf Monate
nach der Ratifikation erfolgen Diese Termine werden wo
möglich abgekürzt werden Art 3 Die Mächte werden mili
tärische Delegirte ernennen welche als Vermittler bei der
Uebergabe und Besitzergreifung des abgetretenen Gebietes

gekommen um sich noch an dem Handgemenge betheiligen
zu können Er hatte nur die Todten gesehen und konnte
Millh berichten daß Weißkopf unter ihnen gewesen Auch
was man über die Herkunft des seltsamen Mannes ge
flüstert erzählte er ihr

Sie nickte stumm Jetzt wird mir manches klar,
flüsterte sie Ich war ein Kind als er zu uns kam und
meine Mutter zum Weibe nahm als sie starb ließ sie mich
ihm Er hat mich geschützt und mich mancherlei gelehrt
was Mädchen meines Stammes sonst nicht wissen jetzt er
kenne ich es er hat mich erzogen zum Werkzeuge seiner
Rache

Sie ist auf sein Haupt gefallen, entgegnete Walker
Friede dem Todten

Friede mit ihm, wiederholte Millh ich will ihm
verzeihen obschon es mir nicht leicht wird denn er wollte
mich zur Verrätherin an meinem Könige machen und zur
Mörderin an dir

Gott hat es gnädig abgelenkt, beschwichtigte sie Walker

An deiner Statt bin ich beides geworden, ließ sich
eine bebende Stimme vernehmen Miß Harriet die leise
eingetreten war stand hinter ihnen Lieutenant Walker
noch einmal srage ich Euch könnt Ihr mir verzeihen

Euer Wille war gut Miß Harriet, versetzte Walker
ernst aber

Ich habe den Frevel Vorsehung spielen zu wollen
schwer gebüßt, fiel sie ihm ins Wort und ich will ferner
sühnen so weit ich zu sühnen vermag Wie das sollt Ihr
bald erfahren Noch einmal frage ich Euch Vergebt
Ihr mir

So wahr ich wünsche daß Gott mir meine Schuld
verzeihe, erklärte Walker feierlich

So gebt zum Zeichen Eurer Versöhnung Millh in
meine Obhut Ich will sie Euch schützen pflegen und bil
den geschliffen sollt Ihr den Edelstein aus meinen Händen
zurückempfaugen

Miß Harriet das wolltet Ihr rief Walker ihre
Hand ergreifend uud an seine Lippen drückend

Millh willst du bei mir bleiben wandte sich Har
riet an die Zigeunerin



sunzrren werden Diesen Delegirten wird die allgemeine
Ueberwachung der Uebergabeoperationen zustehen sie werden
die Bewegungen der abziehenden türkischen Truppen und der
behufs Besitzergreifung einrückenden griechischen Streitkräfte
zu regeln haben Art 4 Die Türkei und Griechenland
werden die Aktion der militärischen Delegirten unterstützen
und dieselben beschützen Art 5 Der vorstehende Akt
Met einen integrirenden Bestandtheil der politischen Kon
vention

Politisches Tagesbild
Siehe auch vorstehende Telegramme

Berlin 23 Mai Nach neueren Mittheilungen wird
die Vermählung I Gr H der Prinzessin Victoria von
Baden mit Sr K H dem Kronprinzen von Schweden
spätestens gegen den 1 Oktober d Js erfolgen Von schwe
discher Seite wünscht man den Termin noch vorgerückt da
die Hanptsestlichkeiten in Stockholm stattfinden sollen und
mit Anfang des Oktobers die milde Jahreszeit für die
nordische Hauptstadt vorüber ist Der König und die Köni
gin von Schweden werden der Hochzeit in Karlsruhe nicht
beiwohnen da nach dem Staatsgrundgesetz der Monarch das
Land nicht verlassen kann wenn der Kronprinz außer Lan
des ist

Die Boss Ztg schreibt Wie wir erfahren
wird die Leiche des Grafen Harry v Arnim von Nizza hier
her übergeführt und im gräflich Arnimschen Erbbegräbniß
beigesetzt werden Die Beisetzung wird in aller Stille vor
sich gehen und nur die Verwandten wie die nächsten Freunde
des Verstorbenen dürften benachrichtigt werden wann und
wo die Leichenfeier stattfindet In dem literarischen Nach
laß des Grafen Harry v Arnim befinden sich außerordent
lich werthvolle Werke darunter wissenschaftliche Unika Na
mentlich zur Zeit des Vatikanischen Konzils erstand Arnim
seltene Hand und Druckschriften theils theologischen theils
historischen theils kirchenrechtlichen Inhalts Wir dürfen
vermuthen daß in seinem Nachlaß historisch wichtige Auf
zeichnungen über einzelne Vorgänge und Persönlichkeiten des
letzten Oekumenikums sich vorfinden werden

Dem Deutsch Mont Blatt entnehmen wir fol
gende bemerkenswerthe Mittheilung

Gegen die Anträge des Reichskanzlers in der Ham
burger Angelegenheit erhebt sich nicht nur im Reichstage
sondern auch innerhalb des Bundesraths eine lebhafte
Opposition An der Spitze derselben steht Baiern welches
durch die Pression welche es in ähnlicher Weise wie Ham
burg seitens der Reichsregierung jetzt in der Angelegenheit
der Militarstrasprozeßordnnng erfährt zum natürlichen Bun
desgenossen Hamburgs wird Baiern will keineswegs seine
Errungenschaft des öffentlichen Verfahrens im Milirärstraf
prozeß aufgeben und ist Willens allen Versuchen es zum
Lerzicht auf dieselbe zu bewegen energischen Widerstand
entgegenzusetzen Das Zustandekommen einer Militärstraf
prozeßordnung für das Reich wird dadurch immer mehr
hinausgeschoben

Der am 21 d M verstorbene General der In
fanterie z D Hans Herwarth v Bittenfeld in den
Jahren 1864 66 Gouverneur von Magdeburg ist am
Sonntage Nachmittag unter zahlreicher Betheiligung militä
rischer Kreise zu Grabe getragen worden Se Majestät der
Kaiser hatte sich bei der Tranerseier durch seinen Oberhof
und Hausmarfchall Grasen Pückler und den Flügeladjutanten
Oberstlieutenant v Lindequist vertreten lassen Se königl
Hoheit der Kronprinz durch seinen persönlichen Adjutanten
Major v Pfuhlstein Die gesammte Familie des Verstor
benen darunter die Brüder der General Feldmarschall und
der General der Infanterie Herwarth v Bittenfeld war
herbeigeeilt um dem Dahingeschiedenen die letzte Ehre zu
erweisen Unter den übrigen leidtragenden sah man u A
den General Feldmarschall Graf Moltke den Gouverneur
und den Kommandanten der Residenz General der Infan
terie v Fransecky und den Generalmajor v Berken den
Leibarzt Dr v Lauer und sämmtliche dienstfreie Offiziere
des 2 Garde Regiments z F und des Kaiser Alexander
Garde Grenadier Regiments Nachdem der Garnisonspre
diger die Trauerrede gehalten und die Leiche eingesegnet
wurde der Sarg dessen Deckel mit den Generalsinsignien
geschmückt war von 12 Unteroffizieren auf den vierspännigen
Leichenwagen gehoben und nach dem Garnisonskirchhof über
geführt Königliche und kronprinzliche Galakutschen folgten
hinter dem Leichenwagen Auf dem Friedhofe empfingen
die Musikkapellen der beiden obengenannten Regimenter den
Zug mit den Klangen eines Chorals und geleiteten ihn bis
zum offenen Grabe woselbst der Sarg nach ersolgter Ein
segnung eingesenkt wurde

Der Hof und Garnisonprediger Rogge beging
am Sonntage in Potsdam den Tag an welchem er vor
25 Jahren als Prediger ordinirt wurde Von allen Seiten
gingen dem allbeliebten und hochverdienten Jubilar Beweise
der Liebe und Verehrung zu

Da der Schluß der Reichstagsse sion vor dem
Psingstseste will man nicht etwa selbst von der weiteren
Debatte des Unfallversichernngsgesetzes gänzlich absehen was
iliibt glaublich ist unmöglich erscheint so dürfte sich der

Ich habe Euch schon gesagt Dame ich will Eure
Magd sein, schluchzte das Mädchen

Meine Schwester das Kind meines Herzens sollst du
senil rief Harriet und schloß sie in ihre Arme

Ihr wollt mich hier behalten mich nicht wieder hin
ausstoßen unter die Meinen vor denen mir jetzt graut
fragte Milly und wenn sie kommen mich zu fordern

Das werden sie nicht, sagte Walker nach den Er
eignissen dieser Nacht werden sie morgen von der Insel
verschwunden sein

Nur Einer hat dich von mir zu fordern nur Einer
erhält dich aus meiner Hand wenn es Zeit ist, versetzte
Harriet Lasset Euer Kleinod in meinem Schutz Lieute
nant Walker ihr sollt es nicht bereuen Nun gute Nacht
wohl dem der schlafen kann ich habe den Schlaf gemor
det fügte sie dumpf aufschluchzend hinzu

Schluß solgt

Reichstag vielleicht schon Donnerstag über 8 Tage am
2 Juni vertagen und zwar bis zum 9 jenes Monats um
alsdann den Rest der Arbeiten so rasch als thunlich ab
zuwickeln

In hiesigen leitenden Kreisen macht man kein Hehl
daraus daß man die pariser Münzkonserenz als ein ver
fehltes Unternehmen ansieht

Der Antrag Sachsens betreffend den Zoll auf
Wollwiaren ist heute im Bundesrathe angenommen worden

Berlin 23 Mai Der Reichstag setzte hcute die
zweite Berathung des Gesetzes wegen Ermäßigung der Ge
richtskosten sort Es hanoelte sich heute um die Gebühren
der Gerichtsvollzieher welche die Regierungsvorlage in einer
Reihe von Punkten herabsetzt Von verschiedenen Seiten
wurde im Interesse der Gerichtsvollzieher eine geringere
Gebührenermäßigung befürwortet jedoch ohne Erfolg Die
Vorschläge der Regierung gelangten unverändert zur Annahme

Dann wurde der neue Freundschasts und Handelsvertrag
mit China in zweiter Berathung genehmigt D Ps Z

Am Himmelfahrtstage Donnerstag 26 Mai predigen
Zu U L Frauen Vorm 8 Uhr Herr Pastor Jor

dan Vorm 10 Uhr Herr Archidiakonus Pfanne
Nachm 2 Uhr kein Kinder Gottesdienst Gesammelt
wird eine Kollekte für das Rettnngshaus in Neinstedt

Zu St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Oberpred Sickel
Nach beendigter Predigt Beichte und Communion Der
selbe Um 2 Uhr Herr Oberdiak Pastor Wächtler

Zu St Moritz Vorm 8 Uhr Herr Oberpred Saran
Vormilt 10 Uhr Herr Diakonus Nietschmann

Hospitalkirche Vorm 8Uhr Hr Diak Nietschmann
Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Beelitz

Abends 5 Uhr Herr Domprediger Albertz
Zu Neumarkt Vorm 10 Uhr Herr Pastor Hoffmann

Nach der Predigt Beichte und Communion Derselbe
Abends 6 Uhr liturgischer Gottesdienst Derselbe

Zu Glaucha Vormitt 10 Uhr Herr Pastor Knuth
Nach dem Gottesdienst Beichte und Communion Der
selbe Nachm 5 Uhr Herr Hilfsprediger Donndorf

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr
Kaplau Peter Vorm 9 Uhr Herr Pfarrer Woker
Nachm 2 Uhr Vesper Derselbe

Diakonissenhans Vorm 10 Uhr Herr Pastor Jordan
Baptisten Gemeinde Nachm 3 Uhr im Saale an der

Glanchaischen Kirche 12
Herr Prediger Schuncke aus Altenburg predigt

Mittwoch Abend 8 Uhr als am 25 Mai im Saale an
der Glanchaischen Kirche Nr 12
Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Nachm

3 Uhr Predigt
Giebichenstein Vorm 9 Uhr Herr Pastor Grün eisen

Nachm 2 Uhr Derselbe

Ans Halle und Umgegend
Der Evangelische Verein der Provinz Sachsen will

seine Frühjahrskonserenz in Halle a/S am 13 und 14
Juni abhalten Das Programm lautet

Montag den 13 Juni Abends 6 Uhr Erössnungs
gottesdienst in der St Ulrichskirche Herr Superintendent
Pinckernelle aus Egeln Abends 8 Uhr Versammlung
im Saale des Stadtschützenhauses Königsplatz 1 Litera
rische Mittheilungen Berichte aus den Zweigvereinen ge
selliges Zusammensein Dienstag den 14 Juni 8 Uhr
im Saale des Stadtschützenhauses Königsplatz 1 1 Er
öffnung durch Schriftlefmig und Gebet 2 Geschäftliche
Mittheilungen 3 Sittliche Grundsätze für das kirchliche
Parteiwesen Referent Herr Professor Gottschick aus
Magdeburg 4 Debatte über die mit Bezug hierauf ge
stellten Thesen

Der Gesandte der Vereinigten Staaten am berliner
Hofe hat sich von Halle über Weimar nach Frankfurt
a M begeben um dort die Ausstellung in Augenschein
zu nehmen

Strafkammer Sitzung vom 21 Mai
Durch schössengerichrliches Erkenntniß vom 25 März

d I wurden wegen Mißhandlung verurtheilt der Klempner
Heinrich Johann Albin Schondorf und der Realschüler
Siegmund Lew in von hier zu 14 Tagen der Glaser
Gotthilf Paul Gaitzfch hier zu 1 Monat Gefängniß Sie
hatten Berufung eingelegt Nach verhandelter Sache be
antragte die Staatsanwaltschaft Verwerfung der Berufung
Das Gericht erkannte indeß gegen Schondorf und Lewin
auf je 25 Geldstrafe event 5 Tage Gefängniß gegen
Gaitzsch auf 5 oder 10 Tage Gefängniß

Der Kammerjäger Andreas Jäntsch aus Gröbzig
wurde durch Schöffengerichtserkenntniß vom 17 Februar
d I wegen Beleidigung zu 30 Geldstrafe event eine
Woche Gefängniß verurtheilt hatten aber Berufung einge
legt welche dem Antrage der Staatsanwaltschaft entsprechend
verworfen wurde

Die Johanne Schulze geb Köppe in Giebichen
stein wurde durch schöffengerichtliches Erkenntniß am Isten
April d I wegen Betrugs zu 10 Tagen Gefängniß ver
uriheilt Sie hatte Berufung eingelegt welche Antrags
der Staatsanwaltschaft gemäß auch verworfen wurde

Das mehrfach wegen Diebstahls und Unterschlagung
vorbestrafte am 7 März 1862 geborene gegenwärtig in
Strafhaft befindliche Dienstmädchen Pauline Schumann
aus Halle hatte im März d I bei Gelegenheit des
Reinigens der Lokalitäten im Geschäftshause der hiesigen
Versicherungsgesellschaft Jdnna dem Kastellan Altermann
zwei Brodmesser aus dem Waschhause entwendet Ueber
sührt beantragte die Staatsanwaltschaft Bestrafung mit
6 Monaten Gefängniß Der Gerichtshof erkannte nur auf
1 Monat

Schöffengericht Sitzung vom 20 Mai
Angeklagt und verurtheilt sind folgende Porsonen von

hier der Kellner Rudolph Löffler aus Langenfeld ge
bürtig wegen Diebstahls bezw Betrugs zu 1 Woche Ge

fängniß Fleifchermeister Eduard Brandt wegen Gewerbe
Polizei Kontravcntion zu 72 Geldstrafe event 12 Tagen
Haft Arbeiter Carl Eduard Leh mann wegen Beleidigung
resp Widerstandes zc zu 2 Monaten Gefängniß Arbeiter
Gottfried Carl Schmidt wegen Diebstahls zu 3 Tagen
Gefängniß Arbeiter Leopold Swicza wegen Mißhandlung
zu 3 Wochen Gefängniß Bäckermeister Carl Adolph
Sinter wegen Mißhandlung zu 15 Geldstrafe oder
3 Tagen Gefängniß Arbeiter Gustav Eduard Ferdinand
Richter und Maurer Hermann Carl Henneberg wegen
Betrugs bezw Diebstahls zu resp 5 Wochen und 3 Wochen
Gefängniß das Lchulmädchen Lina Städel verehelichte
Arbeiter Schneider Karoline geb Schoch unverehel
Lonise Schoch wegen Betrugs versuchten Betrugs Dieb
stahls bezw Hehlerei zu resp 14 Tagen 1 Woche und
3 agen Gefängniß Arbeiter Friedrich Carl Hermann
Wetzestein und Dachdecker Johannes Paul Wetze st ein
wegen Widerstandes bezw Beleidigung zu resp 2 Monat
und 14 Tagen Gefängniß

Provinz und Nachbarstaaten
Die diesjährige Generalversammlung des Thü

ringischen Fischereivereins wird nächsten Monat
und zwar am 7 Juni in Jena abgehalten Dabei wird
namentlich der Hof Fischer Bonewitz in Eisenach die von
ihm gezüchteten Spiegelkarpfen wahre Riesenfische von selte
ner Schönheit jeder im Gewicht von 20 bis 22 Pfund
ausstellen

Für den als Oberregierungsrath an die königliche
Regierung zu Stettin versetzten bisherigen Regierungsrath
Flach ist dem Regierungs Assessor Hecht die Stelle des
zweiten Mitgliedes der Direktion der Rentenbank für die
Provinzen Sachsen und Hannover übertragen worden

Delitzsch 21 Mai Heute feierte der Landrath des
hiesigen Kreises Herr v Rauchhaupt das Fest der fünf
undzwanzigjährigen Amtsthätigkeit in seiner jetzigen
Stellung

Todesfälle
Berlin Nach einem Telegramm aus Montreux

vom 21 d M ist an demselben Tage dort der königliche
Ministerial Direktor im Ministerium des Innern wirklicher
geheimer Ober Regierungsrath Ribbeck durch einen Schlag
fluß aus diesem Leben abgerufen

Osnabrück 20 Mai Das Domkapitel verlor gestern
durch den Tod sein ältestes Mitglied den 78jährigen Dom
dechanten und Dompfarrer Völler der von seinen 53
Amtsjahren 20 in Osnabrück zugebracht und sich auch um
die städtische Armenpflege und um die Fürsorge für entlassene
Gefangene so wie um die Paslorirung des katholischen Theils
der Garnison Verdienste erworben hat

Der Historienmaler Gebhard Flatz ist am 19 d
in Bregenz gestorben Er war in dem Dorfe Wolfurt
bei Bregenz am 11 Juni 1800 geboren und ist also fast
81 Jahre alt geworden Er studirte zuerst an der wiener
Akademie ging dann nach München zu Cornelius und hier
auf nach Rom wo er sich den Nazarenern anschloß und mit
Overbeck innig befreundet wurde Von seinen Bildern be
finden sich viele in tiroler Kirchen andere kamen nach Eng
land und Amerika Er lebte längere Zeit in Rom und
kehrte erst im späteren Alter wieder in seine Heimath zurück
Eins seiner Bilder eine heilige Magdalena besitzt die Bil
dersammlung in Belvedere

Sprechsaal
Wer jeden Morgen die Anlagen der neuen Promenade

passirt und dabei sein besonderes Augenmerk auf die pracht
voll blühenden Fliederbüfche richtet wird gesehen haben welche
arge Verwüstung unter den blühenden Zweigen angerichtet
worden ist und noch angerichtet wird Nicht etwa nur die
Blüthen nein ganze Zweige sind abgerissen Wer sind
nun aber die Frevler welche so geflissentlich und beharrlich
unsere Anlagen devastiren Sind es Kinder Nein dazu
sind die Bruchstellen an den Sträuchern zu hoch Und
warum ist es gerade die neue Promenade an deren An
lagen gefrevelt wird Einige Morgenspaziergänge welche
Einsender dieses in jener Gegend machte brachten bald die
gewünschte Aufklärung Von den in der Morgenfrühe auS
der innern Stadt kommenden und die Königstraße aufstei
genden Arbeitern trugen nicht wenige im Munde Flieder
blüthenstengel deren Besitz zweifellos den Promenadenanla
gen entstammte frische Bruchstellen an den Büschen bestätig
ten die Vermuthung Sollte es nicht möglich sein solchem
Gebahren Einhalt zu thun sei es nun seitens der Polizei
oder des Verschönerungsvereins und würde es sich nicht
empfehlen wenn über einen solchen ertappten Baumfrevler
keine Geld sondern Haststrase verhängt würde

Der Gedanke schwächlichen armen Kindern die Wohl
that eines Ferieuauseuthalts in gesunder Landluft
zu verschaffen hat wie allerorts auch bei uns lebhaften
Anklang gefunden Ein Versuch dieser Art der im vorigen
Jahre von hier aus ganz privatem Kreise heraus ins
Leben getreten ist hat wie mein darüber kürzlich veröffent
lichter Bericht ausweist die erfreulichsten Resultate ergeben
und den Wunsch rege gemacht für dieses Jahr das Unter
nehmen in vergrößertem Maßstab zu wiederholen Schon
sind mir dazu von Freunden der guten Sache einige Mittel
zugeflossen auch die nöthigen Schritte zur Unterbringung
einer größeren Zahl von Kindern geschehen und so nehme
ich denn aus den vielfachen Zustimmungen und Ermunte
rungen die mir geworden den Muth mich mit der Bitte
an alle Mitbürger zu wenden mir ihre Gaben für den be
zeichneten Zweck anzuvertrauen Gern stehe ich Jedem der
sich für die Sache interefsirt mit aller gewünschten Aus
kunst zu Gebote Ueber die eingegangenen Beiträge wird
in unseren öffentlichen Blättern quittirt werden Außer
mir selbst sind die Expedition dieses Blattes sowie Herr
Kaufmann L Sachs große Ulrichstraße und die Löwen
apotheke bereit solche anzunehmen

Dr E Kohlschütter
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W Ziehung 31 Mai

Haupt Geld Gewinn 30000
Hospital Loose a 1
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Grüne zum Ein
machen und Schmoren täglich
frisch zu haben auf vtWörmlitzerstr 30

200 Eentner sehr schön kochende

Kreuzkartoffelu
hat abzugeben

Eisleben hinterm Stadtgraben
Ausgezeichnete Briquettes

werden angefahren Einspänner Fuhre pro
65 A frei Stall rell Gewicht für Händler
billiger

Trödel 14
Zu verkaufen ein kleines Haus nett

eingerichtet Anzahlung 700 H Adr O R
in der Exped d Bl erbeten
2 gr Lebensbäume verk b Bernburgerstr 13k

verkauft Bahnhofstraße 7 3 Tr
Ein schöner echter Leonberger Hnnd

Männchen einjährig zu verk Zu besichtigen
tägl von 1 3 Uhr im Gast h z g Pflug

Ein Badeapparat soll Umstände I
wegen für 10 verkaust werden

Magdeburgerstr 30b

Zur Ausschmückung von Gärten empfiehlt

Canna Ricinus Fuchsien Geraninm
Berbenen Teppichbeetpflauzeu versch
Sommerblumen ic c billigst

die Giirtnerel von
L Z stsr ZMr 1Z
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Pferde Lotterie zu Merseburg
Hauptgewinn 1 Equipage mit 4 Pferden

9000 Werth
Ziehung am 28 Mai 1881 Loose a 3 M bei

in Merseburg
in Quedlinburg

Zd in Hallek tü in Halle
ZL H asi ei Kivr in Halle

Gute Nähmaschine billig zu verkaufen
Magdeburgerstr 2 Hof recrts 3 Tr

Selbstgesertigte Bettstellen mit gedrehtei
Füßen 12 verkauft

He nriettenftratze 13 am Müyl weg
Kinderwagen

gut
empfiehlt sehr billig und

Hen nstraße 6

Ein brauchb Pferd verk Plo ena 1
3 halbj Schweine sind zu L ttausen

BrUllnenstraße 60 in Gi blchenstein

Ei Mops ist zu verkaufen Zu ersr
Harz 37

Ein echt Bernhardiner Hund 2 Jahr
verkauft Glauchaisch Kirche 7

Handels Register
Königliches Amtsgericht Abtheilung VII zu Halle a/S den 18 Mai 1881
Die im Prokurenregister unter 68 eingetragene seitens des Fabrikbesitzers Adolph

Riebeck zu Halle a/S als Inhaber der im hiesigen Firmenregister unter 522 einge

tragenen Firma IktieveeZedem Kassirer Johann Eduard Just zu Halle a/s ertheilte Prokura scwie die seitens
der Frau Fabrikbesitzer Spatz Marie geb Dauueel zu Freiimselde bei Halle a/s
als Inhaberin der im hiesigen Firmenregister eingeirageuen Firma

Wwe
dem Kaufmann Rudolf Curt Zietzschmann in Halle a/s ertheilte Prokura sind erloschen

Dagegen sind in unserem Prokurenregister folgende neue Prokuren eingetragen

Bezeichnung Bezeichnung der Firma Ort der Verweisung auf das Bezeichnung
des welche der Prokurist zu Nieder

Prinzipals zeichnen bestellt ist lassung
245 Der Fabrikbesitzer

Handels Register
Königliches Amtsgericht Abtheilung VII

zu Halle a/S den 8 Mai 1881
In unserm Firmen Register ist bei der

unter 130 eingetragenen Firma

olgender Vermerk in Eol 6
Die Firma ist erloschen

eingetragen zufolge Verfügung vom 18 Mai
1881 an demselben Tage

Lfde

Carl Adolph
Riebeck

zu Halle a/S
246 desgl

247 Frau Fabrikbesitzer
Spatz Marie

geb Dauueel zu
Freiimselde bei

Halle a/S

A Riebeck

desgl

L H Spatz
Wittwe

Halle a/S

desgl

Freiimselde

Firmen oder Gesell
schaftsregister

Die Firma A Rie
beck ist unter L 522
des Firmenregisters

eingetragen

desgl

Die Firma L H
Spatz Wwe ist ein

getragen unter
1036 des Fir
menregisters

des
Prokuristen

Der Kanfm
Hermann

Peters
zu Halle a/s

Der Kaufn,
Heinrich

Frz Töpel
zu Halle a/S

Der Kaufm
Max

Schneider
zu Halle a/s

zufolge Verfügung vom 18 Mai 1881 an demselben Tage
Königliches Amtsgericht Abtheilung VII

Amtliche Beglaubigung über Heilung von Stock
schnupfen und Keuchhusten

Herrn W H Zickenheimer in Mainz Meine beiden Kinder im Alter
von zwei und von einem Jahre litten an Stockschnupfen und Keuchhusten achrem
schon alle Mittel die wir wußten ohne jeglichen Ersolg angewendet waren
brachte uns ein Verwandter eine halbe Flasche Ihres rheinischen Trauben Brust
Honigs in s Haus Durch Gebrauch ciesee und einer zweiten aus Ihrem Depot
bei Herrn Jacob Weisenbach in Grünb rg gekauften Flasche sind Meiue beiden
Kinder vollständig hergestellt

Bleidenrod Kreis Alsfeld 6 Avril 1881
Lorenz Lein II Landwirth

Die Richtigkeit dieser Angaben sowie eigenhändiger
Namensunterschrift beglaubigt Lein Bürgermeister

Großh Hess
Bürgermeisterei

Bleidenrod
Aecht zu haben in Halle a/S bei den Herren Hkektttvokck h t/

Droguenhandlung Leipzigerstraße 109 ferner in Schafstedt bei v in
Bitterfeld bei

um goldenen Kirsch
skapten Ltablksement

Mittwoch den 2S Mai nnd folgende Tage

äer IieipsiKei Quartett u Zonoert Länder
Ansang 8 Uhr Entrse an der Kasse 5 PfBillets 3 Stück 1 Mark sind vorher bei den Herren Steinbrecher H Jasper

Markt Wolf große Ulrichstraße und Kaufmann Schmidt obere Le pzigerstr zu haben
Auch bei Regenwetter findet das v n vrt statt die großen zugfreien

fassen bequem 500 Personen

ü sstaurant l srrs ssS
grosses NlliTr rsi Loncert

T Vz
wozu ergebenft einladet

Täglich Concert und Vorstellung
Anfang Abends 8 Uhr

Auftreten der weltberühmten bis jetzt unübertroffenen mexikanischen
Kunstschützen

I r l rl und 8vuora
und des gefammten Künstlerpersonals

OatSKartsri l rotilia
Zum Himmelfahrtstage von früh S /2 Uhr ab Stündliche Fahrt des Dampfers

voller nach dem Lokale Von 6 Uhr ab

Nachmittags 3 Uhr
Von früh an MG warmen Speckkuchen WU wozu ergebenst einladet

Ein junger Teckels oder Mops Hund
kaufen gesucht Offerten unter B 41Ä

m der Exped d Bl erbeten
Einige echte franz Kaninchen alte und

unge werden zu kaufen gesucht Gefl Offer
ten unier F 350 in der Exped d Bl erb
Hebr Handrollwagen z k ges alt Markt 5

Ein noch gut erhaltener Mehlkasten zu
kaufen gesucht Bückergasse 7

100,000 Mark
sind in einzelnen Beträgen zum 1 Juli cr
Men gute Hypothek durch mich ansznleihen

Illßyralh Xruksuberx
5800 Mart

werden zu eeviren gesucht Es ist eine sich re
Hypothek mit 5 /o Zinsen Püü tiich r Zins
zahler Näheres bei

t O H lleLeipzigerstraße 98

In äkii 4 Woods impks icit
jsäsn Alittvr 3 Ildrvr

Ein Primaner wünscht Pnvatstunden zu
geben Offerten erbitte unter li It 109
n der Exped d Bl

Ich höre von Geschäftsfreunden datz
von unbekannten Personen im Namen
meiner Firmen die ich vertrete Offer

ten gemacht werden
Ich se tze eine Belohnung von

MWW Wfür denjenigen aus der mir den oder
diejenigen so zur Anzeige bringt daß
ich dieselben belangen kann

KedeluQA
Ein Kind zum Stillen nird angenommen

Zu erfragen Geiststraße 51 im Laden
Achtung

Auf meiner neueingerichteten Dampfma
schine werden Bettfedern von allem Schmutz
billig und sauber gereinigt

Taubeugasse 14 Frau FZOiNne

WM MMMM
ha sein zum Himmelfahrtstage in obigem Lokale ab und ladet
Freunde hierdurch ein

Ivr

Hallt slljer ÄSngerliWd
Diejenigen Mitglieder welche die Exkursion

nach Ammendorf Döllnitz ze mitmachen wol
len werden ersucht sich Donnerstag 6 Uhr
früh auf dem Thür Bahnhof einzufinden

Der Vorstand

niioiwvu Lxpvtlitioii
kür küiiuntiiellv ItunK Vvutsvlr

Innüs in I tl s Vusluiltles
KtrsiiAsts viskrktion

Zra tis Höodstö

Korallenkette Sonntag Abend Verl Geg
Belohnung abzugeben gr Wallstraße 41

Verloren ein fchw geklöppeltes Shäwlchen
Gegen Belohn abzug gr Steinstr 70 I

Brille verloren
lohnung

Wiederbringer 1 Be
Königstr 8 II

Für den Jnserateutheil verauvvortlich
M Uhlemau is

Für den redactwnellm Theil verantwortlich C Bobardt m Halle Expedition im Waisenhause Bnchdruckere des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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